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Ananas

Vil Lütli chönd nie rüebig setze,
50 schnell verlöret si d Geduld.
51 würed chibig und uliidig
Und säget, d Nerve seied d schuld!

Si rennet zo de Apotheker,
Wenn s schlot am Fass de Boden us,
Di meiste wärid wacker gmolche
Und zahle muends, bis zorn Verdruss.

Doch wöret si mi konsultiere,
Bald wärets rüebig wien es Schoof.
Und d Nerve hörtet uf mit Zapple,
Erfrische wörs en gsonde Schlof.

I gäb kei Sprötze und kei Pille,
Verordne wör i blos min Saft.
Will s «Bromelin», won er enthaltet,
Wie Balsam schaffet neui Chraft.

För Hypochonder und gäg d Schwermuet,
Und au gäg s Asthma helft die Kur,
Bi Läbre und Verdauigslüde
Macht si di nötig Reparatur.

I chom vo Indie und vo Hawai
Und mach dörs Meer e langi Fahrt.
Ihr grüesset mi als euri Rettig,
Wenn ihr mi findet uf em Maart.
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